
Medizinische Versorgung für 
obdachlose Menschen

Dreimal wöchentlich halten eine Ärztin und zwei 
Ärzte im Café Papagei, einem Café für Wohnungs-
lose, eine Sprechstunde ab. Einmal in der Woche 
gibt es eine spezielle Sprechstunde für Frauen  
im „Frauenzimmer“ (einem Treff für wohnungslose 
Frauen).

Aufgaben

•  Angebot einer gesundheitlichen Basisversorgung

•  Fortführung von Behandlungen, sofern sie  
    anders nicht sichergestellt werden können

•  Behandlung einfacher Probleme, etwa Wund-
    versorgung oder Behandlung bei Befall von  
    Ektoparasiten

•  Verknüpfung mit existierenden Angeboten der 
    medizinischen Regelversorgung (niederge-
    lassene Ärzte, Zahnärzte, Krankenhäuser) und 
    des Gesundheitsamtes

•  Aufklärung und Beratung zu erreichbaren und 
    durchführbaren gesundheitlichen Hilfen

 HILFE VOR ORT EINE GUTE SACHE
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Verein zur Förderung der 
medizinischen Versorgung Obdachloser 
im Land Bremen e.V.
Blumenthalstraße 10
28209 Bremen
Tel. 0421-322 993-11
Fax 0421-322 993-60

Bankverbindung:
Sparkasse in Bremen
IBAN: DE 82 2905 0101 0010 7701 21
BIC: SBREDE 22XXX

Ansprechpartner:
Dr. Thomas Hilbert (Vorsitzender)
Axel Brase-Wentzell (Ansprechpartner)

Medizinische Notversorgung 
für Obdachlose im Café Papagei
Auf der Brake 10-12
28195 Bremen
Tel. 0421-175 488 35
Sprechstunden:
montags, mittwochs und freitags 
13:00 – 16:00 Uhr

Medizinische Notversorgung 
für obdachlose Frauen im Frauenzimmer
Abbentorstraße 5
28195 Bremen
Tel. 0421-17 10 09
Sprechstunde:
dienstags 12:00 – 14:00 Uhr

Verein zur Förderung der

MEDIZINISCHEN
V E R SO R G U N G
OB DAC H LOS E R

im Land Bremen e.V.

EINE
GUTE 

SACHE
fördern!

BIETEN ENGAGIERTE 
ÄRTZINNEN UND ÄRTZE IN SPRECHSTUNDEN

FÜR WOHNUNGSLOSE MENSCHEN. 

BRAUCHT SIE ALS
UNTERSTÜTZER UND FÖRDERER.



Obdachlose Menschen sind in besonderer Weise 
gefährdet, körperlich und psychisch zu erkranken. 
Ihre Existenzbedingungen liegen erheblich unter den 
normalen Standards eines „gesunden“ Lebens.  
Außerdem sind wohnungslose Menschen nach den 
Erfahrungen in Arztpraxen und im öffentlichen  
Gesundheitswesen meist „schwierige“ Patienten. Ihr 
unsteter Alltag verhindert eine kontinuierliche Behand-
lung akuter gesundheitlicher Probleme oder deren 
Prophylaxe in der medizinischen Regelversorgung.

Deshalb gründeten das Bremer Gesundheitsamt,  
die Bremer Ärztekammer und der Verein für  
Innere Mission in Bremen, Träger eines differenzierten 
Hilfsangebots für Wohnungslose, sowie einige  
engagierte Privatpersonen 1997 den Verein zur  
Förderung der medizinischen Versorgung Obdach- 
loser im Land Bremen e.V.

Ziel des Vereins ist neben der „medizinischen Not-
versorgung“ an zwei Standorten, den betroffenen 
Menschen das Regelsystem der öffentlichen Gesund-
heitsversorgung durch zielgerichtete medizinische 
Angebote zugänglich zu machen.

Die gesundheitspolitische Wirkung unseres Ange- 
botes ist nicht zu unterschätzen:
Akute Erkrankungen werden rechtzeitig diagnostiziert 
und damit teure Folgebehandlungen zu Lasten aller 
Sozialversicherten vermieden.
 Vorteil für alle …
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Der Verein zur Förderung der medizinischen Versor-
gung Obdachloser im Land Bremen e.V. steht allen 
Interessierten offen, die bereit sind, ein soziales 
Engagement zu teilen und seine Aufgaben und Ziele 
zu unterstützen.

Für unsere Arbeit – insbesondere zur Durchführung 
der Sprechstunden – brauchen wir weitere Ver-
einsmitglieder, die durch ihren Beitrag (mind 50 Euro 
jährlich) zu einer gesicherten Finanzierung beitragen. 
Die Zuzahlung  bei Medikamenten wird i.d.R. aus 
Spenden finanziert.

Als eingetragener gemeinnütziger Verein legen wir 
regelmäßig Rechenschaft über unser Tun und Handeln 
ab. Der Mitgliedsbeitrag kommt ausschließlich der 
Vereinsarbeit zugute.

Sind Sie an einer Mitgliedschaft interessiert?
Dann bitten wir Sie, den nebenstehenden Aufnahme-
antrag an uns ausgefüllt zurückzuschicken.

Möchten Sie unsere Arbeit mit einer Spende 
unterstützen?
Dann bitten wir Sie um Beachtung unseres Spenden-
kontos.

Sparkasse in Bremen
IBAN: DE 82 2905 0101 0010 7701 21
BIC: SBREDE 22XXX

 Spenden sind steuerlich absetzbar.

DER VEREIN HELFEN SIE MITMVO
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MÖCHTE DIE GESUNDHEITSVOR- 
UND -FÜRSORGE FÜR DIE 

CA. 500 WOHNUNGSLOSEN MENSCHEN 
IN BREMEN VERBESSERN.

UNSERE AUFGABEN UND ZIELE 
ZU UNTERSTÜTZEN.


